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  ANNA EL-KHASHEM, Sopran 
 
Anna El-Khashem zählt zu den herausragenden Sopranistinnen ihrer Generation. 
Die russisch-libanesische Sängerin, geboren in Sankt Petersburg, gewann im 
Oktober 2019 den 1. Preis des Internationalen Gesangswettbewerbs NEUE 
STIMMEN der Bertelsmann Stiftung in Gütersloh. 
 
Ihre Ausbildung erhielt Anna El-Khashem am Staatlichen Konservatorium St. 
Petersburg. Ihr internationales Debüt gab sie im Juli 2016 bei den Bregenzer 
Festspielen als Sopransolistin in C. M. von Webers JUBELMESSE sowie als 
Bastienne in BASTIEN UND BASTIENNE. Von 2016 bis 2019 war sie Mitglied des 
Opernstudios der Bayerischen Staatsoper, wo sie in zahlreichen Neu- und 
Wiederaufnahmen mitwirkte. 
 
In der Spielzeit 2019/20 wechselte sie ins Ensemble des Hessischen Staatstheaters 
Wiesbaden, dem sie bis 2021/22 angehörte. Dort gab sie ihr Haus- und Rollendebüt 
als Pamina in DIE ZAUBERFLÖTE und war u. a. als Gretel in HÄNSEL UND 
GRETEL, Susanna in LE NOZZE DI FIGARO, Woglinde in DAS RHEINGOLD und 
GÖTTERDÄMMERUNG sowie als Sophie in WERTHER zu erleben. 
 
Gastengagements führten sie an bedeutende internationale Opernhäuser und 
Festivals. An der Opéra de Paris debütierte sie 2021 als Servilia in LA CLEMENZA 
DI TITO, kehrte dort 2022 als Susanna in LE NOZZE DI FIGARO unter der Leitung 
von Gustavo Dudamel zurück und sang wenig später Zerlina in DON GIOVANNI an 
der Opéra Bastille. Weitere Höhepunkte waren ihr Debüt beim Verbier Festival, 
Auftritte am Opernhaus Zürich, an der Opéra de Monte-Carlo, bei den Salzburger 
Festspielen, am Théâtre des Champs-Élysées, an der Nederlandse Opera 
Amsterdam sowie an der Semperoper Dresden. 
 
Anna El-Khashem arbeitete mit Dirigenten wie Kirill Petrenko, Gustavo Dudamel, 
Ivor Bolton, Constantinos Carydis, Giacomo Sagripanti, Bertrand de Billy, Simone 
Young, Philippe Jordan, Riccardo Minasi und Teodor Currentzis zusammen. 
 
 
 



In der Spielzeit 2024/25 war sie u. a. als Romilda in SERSE am Opernhaus Zürich, 
als Ilia in IDOMENEO an der Nationale Opera & Ballet in Amsterdam sowie erstmals 
an der Semperoper Dresden als Susanna zu erleben.  
 
In der Saison 2025/26 gab sie ihr Hausdebüt am Teatro del Maggio Musicale 
Fiorentino (Sopran-Solo in Bachs MATTHÄUS-PASSION in der Inszenierung von 
Romeo Castellucci unter Kent Nagano), feiert Haus- und Rollendebüts als Silvia in 
ASCANIO IN ALBA und kehrt als Marzelline an das Opernhaus Zürich zurück.  
 
Darüber hinaus widmet sich Anna El-Khashem verstärkt dem Konzert- und 
Liedrepertoire. 
Neben dem Gewinn von NEUE STIMMEN erhielt Anna El-Khashem u. a. den 1. 
Preis und den Sonderpreis für die beste Interpretation eines Mozart-Werkes beim 
Internationalen Mozartwettbewerb Salzburg (2018), den 1. Preis des Zara-
Dolukhanova-Gesangswettbewerbs „Amber Nightingale“ (2016), den Trude 
Eipperle-Rieger-Preis sowie die Auszeichnung als „Nachwuchssängerin des 
Jahres“ der Zeitschrift Opernwelt. 
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